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Erste Schritte 

 

Systemvoraussetzungen 

 

Betriebssysteme 

¶ Microsoft Windows 7 

¶ Microsoft Windows XP 

¶ Windows VISTA 

¶ Microsoft Windows 2000 

 

Internet & Mail-Account 

1. Internet in Zentrale und in den angeschlossenen Filialen 
2. Eine eMail-Adresse, die ausschließlich für den Datenaustausch reserviert ist für die Zentrale 
3. Für jede Filiale eine eMail-Adresse, die ausschließlich für den Datenaustausch reserviert ist 
4. Je nach zu erwartendem Datenvolumen muss das eMail-Postfach über die entsprechende 

Kapazität verfügen 

 

Komponenten 

¶ Pentium Prozessor mind. 300 MHz  

¶ 512 MB Arbeitsspeicher 

¶ VGA Grafikkarte mind. 2 MB Grafikspeicher  

¶ Bildschirmauflösung mind. 1024 x 768  

¶ Freier Festplattenspeicher 150 MB zzgl. zu erwartendes Datenvolumen der Datenbank 

¶ Microsoft Internet Explorer ab 5.5 
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Installation 

Nachdem Sie das ĂFilialsystem EASYñ heruntergeladen haben, starten Sie die Installation mit einem 
Doppelklick auf die Datei Ăfm_easy_gr.exeñ. Der Installationsassistent startet und leitet Sie durch den 
weiteren Installationsverlauf. 

Software lizenzieren 

Nach Erwerb der Software können Sie das Programm entweder via Internet oder telefonisch 
freischalten. 

Aktivierung über Internet 

Um die Software über das Internet zu aktivieren starten Sie das Programm und klicken auf ĂJetzt 
aktivierenñ. Tragen Sie nun Ihre erworbene Lizenz unter "Lizenz-Nr" ein und hinterlegen Sie Ihren 
Namen sowie Ihre Firma. Haben Sie alle Daten hinterlegt klicken Sie auf ĂFertigstellenñ 
 

 

Aktivierung über Telefon 

Geben Sie die erhaltene Lizenz unter "Lizenz-Nr" ein und tragen Sie Ihren Namen sowie Ihre Firma 
ein, rufen Sie dann unter der angezeigten Telefonnummer an und geben Sie Ihrem Ihren persönlichen 
Install-Code beim Kundenberater an. 
 

 

  



9 Erste Schritte 
 

 

9 
 

(Demo) Buchungsdaten löschen 

Daten die Sie während der Testphase in der Demo-Version eingegeben haben bleiben auch nach der 
Freischaltung im Programm gespeichert. Sie müssen das Programm nicht erneut installieren.  
 
Um mit sauberen Umsätzen zu beginnen löschen Sie die Demo-Buchungsdaten über: 
 
Start > (Alle) Programme > CSS Group Systems Corp > Filialsystem EASY > Buchungsdaten löschen 
 
Beim Klick auf ñBuchungsdaten lºschenñ werden alle Buchungen inkl. Kassenabschl¿sse, Bonjournal 
etc. gelöscht, dabei bleiben alle Stammdaten wie Firmendaten der Zentrale und der Filialen, Artikel, 
Mitarbeiter, Belegung der Schnellwahltasten etc. erhalten. 
 
ACHTUNG Dieses Tool löscht alle Buchungsvorgänge, also im laufenden Betrieb nicht ausführen! 
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Manager an mehreren Arbeitsplätzen 

Es ist möglich das Filialsystem EASY an mehreren PCs zu installieren, wenn z.B. 2 Mitarbeiter an 
zwei getrennten Arbeitsplätzen auf die Filialverwaltung zugreifen sollen. Für jeden Arbeitsplatz ist eine 
Lizenz des Filialsystems EASY nötig. 
 
Der bei der Installation angelegte Ordner ĂFilialsystem EASYñ enthªlt u.a. die Datenbank und kann an 
einen beliebigen Ort im Netzwerk abgelegt werden, so z.B. auf einen Verwaltungs-PC, einen Server 
oder auf eine externe Festplatte. 
 
WO der Ordner ĂFilialsystem EASYñ mit der Datenbank liegt spielt keine Rolle - wichtig ist lediglich, 
dass dieser Ort im Netzwerk permanent erreichbar ist. Liegt die Datenbank z.B. auf einem Büro-PC 
muss dieser PC angeschalten sein, wenn an anderen Arbeitsplätzen gearbeitet werden soll. 
 
Um an mehreren PCs zu arbeiten kopieren Sie den Ordner ĂFilialsystem EASYñ an den gew¿nschten 
Ort im Netzwerk und geben ihn mit Lese- und Schreibrechten frei. Ist der Ordner freigegeben, tragen 
Sie den Freigabepfad in der Datei Ăkonfig.iniñ unter ĂDatabasePath=ñ auf jedem angeschlossenen PC 
ein. 

Vorgehensweise 

¶ Installieren Sie das Filialsystem auf allen PCs, an denen später mit dem Programm gearbeitet 
werden soll 

¶ Bei der Installation wird auf jedem PC ein Ordner ĂFilialsystem EASYñ angelegt. Kopieren Sie 
diesen Ordner von einem beliebigen PC und speichern Sie den kopierten Ordner am 
gewünschten Ort im Netzwerk 

o Bedenken Sie dabei, dass die Filialdatenbank immer verfügbar sein muss. Soll die 
Datenbank z.B. auf einem bestimmten PC liegen muss dieser auch immer an sein wenn 
mit dem Filialsystem gearbeitet werden soll. Typische Speicherorte sind z.B: 
Á ein bestimmter Arbeitsplatz / PC 
Á ein Server 
Á eine externe Festplatte 

¶ Geben Sie den Ordner im Netzwerk mit Lese- und Schreibrechten frei (Rechtsklick auf den Ordner 
ĂFilialsystem EASYñ > Freigabe und Sicherheitñ) 

¶ Datenbankpfad an allen angeschlossenen PCs eintragen 

¶ Öffnen Sie an allen Arbeitsplätzen an denen mit dem Filialsystem EASY gearbeitet werden soll die 
Datei konfig.iniñ und tragen Sie unter ĂDatabasePath=ñ den Pfad zum freigegebenen Ordner ein. 
Wo finde ich die Datei konfig.ini: 

Datenbankpfad in Ăkonfig.iniñ eintragen 

>>C:\ > Programme (Progam Files) > CSS Group Systems Corp > Filialsystem EASY > ñkonfig.iniò 
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Globale Einstellungen 

Artikel global ändern > SQL-Direktmanipulation 

Über SQL-Direktmanipulation können bestimmte Artikeleigenschaften global, also für alle Artikel 
geltend gesetzt werden. 
 
Stellen Sie z.B. nach einem Artikelimport fest, dass Ihre Artikel nicht rabattierbar gesetzt sind weil der 
Eintrag in der Importliste ganz einfach fehlte, müssen Sie den Import nicht wiederholen und den 
Eintrag auch nicht per Hand zu jedem Artikel nachtragen, Sie können die fehlende Information global 
für alle Artikel geltend über die SQL-Direktmanipulation setzen. 
 
Die SQL-Direktmanipulation ist immer in der oben rechts unter ĂSupport & Hilfecenterñ erreichbar, egal  
in welchem Modul Sie sich gerade befinden. 
 

SQL-Direktmanipulation aufrufen 

>>Rechter oberer Bildschirmrand > Support und Hilfecenter > SQL-Direktmanipulation 
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SQL Befehle 

Unter SQL-Direktmanipulation sollten keine ĂVersuchstexteñ, bzw. selbst erstellte SQL Befehle 
eingegeben werden, es sei denn Sie sind sich darüber im Klaren welche Auswirkungen diese Befehle 
auf Ihre Datenbank haben. 
 
Über SQL-Direktmanipulation vorgenommene Änderungen sind nicht rückgängig zu machen, da es 
sich hier um einen direkten Datenbankzugriff handelt. 
 

WICHTIG Vorher Datensicherung durchführen! 

 

Beispiele für korrekte SQL Befehle 

 

Was der Befehl bewirkt: 
 

 

SQL Befehl: 

 
Alle Artikel rabattierbar setzen 
 

update tbartikel set israbatt = -1 

 
Alle Artikel nicht rabattierbar setzen 
 

update tbartikel set israbatt = 0 

 
Alle Artikel Lager aktiv setzen 
 

update tbartikel set islager = -1 

 
Alle Artikel auf keine Lagerhaltung setzen 
 

update tbartikel set islager = 0 

 
Bei allen Artikeln Hªkchen ĂPreisangabe beim 
Kassierenñ setzen 
 

update tbartikel set ispreisangabe = -1 
 

 
Bei allen Artikeln Hªkchen ĂPreisangabe beim 
Kassierenñ entfernen 
 

update tbartikel set ispreisangabe = 0 
 

Soll-Bestand einer bestimmten Warengruppe auf 
0 setzen 

 
update tbartikel set SollBestand = 0 

WHERE WarenGruppe LIKE '' Zwischen die 

zwei einzelnen Hochkommas den Namen der 
Warengruppe eintragen! z.B:  óLebensmitteló 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



13 Globale Einstellungen 
 

 

13 
 

Arbeitsoberfläche anpassen / Listeneinstellung 

Über die ĂListeneinstellungñ kºnnen Sie die Arbeitsoberflªche des Filialsystem EASY anpassen. Hier 
bestimmen Sie, welche Spalten Sie sehen möchten oder welche besser ausgeblendet werden sollten. 
 
Einmal eingerichtet Ămerktñ sich das Programm die gewªhlte Ansicht und empfängt Sie auch beim 
nächsten Start mit der gewünschten Einstellung. 
 
Die Listeneinstellung zieht sich bis auf die Startseite durch alle Module des Filialsystem EASY. 

Listeneinstellung öffnen: 

>>Alle Module > Menüleiste > ĂAnsichtñ oder ĂBearbeitenñ > Listeneinstellung 
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Spalten ein- oder ausblenden 

Im sich öffnenden Fenster "Listeneinstellung" richten Sie die Ansicht des Filialsystems ein. 
 
Links finden Sie alle derzeit nicht angezeigten Spalten, rechts daneben alle derzeit angezeigten 
Spalten. 
 
Durch markieren des gewünschten Eintrags und Klick auf "Einfügen" oder "Entfernen" fügen Sie die 
Spalten dem sichtbaren oder unsichtbaren Bereich hinzu. 
 
Mit den Funktionen "Aufwärts" und "Abwärts" können Sie bestimmen in welcher Reihenfolge die 
Spalten angezeigt werden: 
 
Ganz oben = Erste Spalte   /   Ganz unten = Letzte Spalte 
 
 
 
>>Alle Module > Menüleiste > ĂAnsichtñ oder ĂBearbeitenñ > Listeneinstellung 
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Filialmanager Einrichtung 

Zentrale anlegen / Firmendaten bearbeiten 

Starten Sie das ĂFilialsystem EASYñ mit einem Doppelklick auf das Desktop Icon. Das Programm 
enthält eine Demo-Datenbank, ªndern Sie die Eintrªge unter ĂFilialenñ und ĂFirmendaten bearbeitenñ 
auf Ihre eigene Firma. 
 
Um die Firmendaten der Zentrale zu ändern klicken Sie auf der Startseite auf ĂFirmendaten 
bearbeitenñ 
 
Bild Firmendaten bearbeiten 
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Firmenstammblatt 

Im Firmenstammblatt geben Sie die Daten der Zentrale ein. Diese Angaben erscheinen später auf 
allen Ausdrucken wie Belegen und Berichten / Auswertungen, Inventurberichten etc. Sie sollten daher 
mit Sorgfalt hinterlegt werden. Haben Sie die Daten vollständig eingetragen, klicken Sie auf 
"Speichern". 
 
Die hier angelegte ĂeMail-Adresse Zentraleñ wird beim Anlegen von Filialen automatisch in das 
Filialstammblatt übernommen. 
 
Insofern Änderungen im Firmenstammblatt vorgenommen werden, müssen diese Änderungen dann 
auch an die Filialen gesandt werden, Siehe Stammdaten an Filialen senden 
 
 
Bild Firmenstammblatt der Zentrale 
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eMail-Kontoeinstellungen testen 

Ihre Angaben zu eMail-Adresse und Login bei Ihrem eMail-Provider können sie mit einem Klick auf 
ĂKontoeinstellungen testenñ ¿berpr¿fen. 
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Startseite Filialmanager 

Bild Startseite 

 
 
 
Die Startseite listet oben / Mitte alle aktiven Filialen mit Infos zum Datum des letzten Datenaustauschs 
auf, rechterhand finden Sie häufig gebrauchte Funktionen und im unteren Bildschirmbereich werden 
die jeweils in Arbeit befindlichen Bestellungen der Filialen angezeigt. 
 
Übersicht der häufig verwendeten Funktionen, die direkt auf der Startseite ausgeführt werden können: 
 

¶ Stammdaten an Filialen senden 

¶ Buchungsdaten der Filialen abrufen 

¶ Firmendaten (der Zentrale) bearbeiten 

¶ Systemrechte der Kassierer verwalten 

¶ Wareneingang für Filiale erfassen 

¶ Inventur für Filiale erfassen 

¶ Bestellung für Filiale erfassen 

¶ Bestellvorschlag drucken 

¶ Druckvorschau Bestellvorschlag anzeigen 

¶ Vorlage des Bestellvorschlags anpassen 
 
Mit einem Klick auf einen der oberen Punkte gelangen Sie zur Beschreibung der Funktion. 
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Filialen anlegen 

Um eine Filiale anzulegen wählen Sie zunªchst das Modul ĂFilialenñ und klicken in der Symbolleiste 
auf ĂNeue Filialeñ 
 
>>Filialen > Symbolleiste > ĂNeue Filialeñ 
 

 
 
 
 
Im sich öffnenden Filialstammblatt hinterlegen Sie die Daten der Filiale.  
 
Nicht alle Felder müssen ausgefüllt werden. Pflichtfelder sind: 
 

¶ Firmenname 

¶ Straße 

¶ PLZ 

¶ Ort 

¶ Steuernummer oder Ust-ID 

¶ eMail-Adresse der Zentrale (für Datenaustausch reservierte eMail-Adresse anlegen) 

¶ eMail-Adresse der Filiale (für Datenaustausch reservierte eMail-Adresse anlegen) 

¶ eMail Benutzername 

¶ Posteingangsserver 

¶ Postausgangsserver 
 
Unter ĂAngaben f¿r den Kassenbonñ tragen Sie die Adress- und Steuerdaten der Filiale ein, diese 
Angaben werden auf Kassenbons gedruckt. 
 
Unter ĂAngaben f¿r die Daten¿bertragungñ geben Sie die eMail-Adresse der Filiale ein, die eMail-
Adresse der Zentrale wird automatisch aus den Firmeneinstellungen gezogen. 
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Filial-eMail Adresse: für Datenaustausch reservierte eMail-Adresse anlegen! 

Niemals, auch nicht zu Testzwecken eine bereits vorhandene eMail-Adresse als Filial-eMail-Adresse 
eintragen! 
 
Die Zentrale importiert beim Klick auf ĂBuchungsdaten der Filialen abrufenñ ALLE vorhandenen Mails 
und löscht diese im Ursprungs eMail-Server. (Wenn Sie eine bereits bestehende eMail Adresse 
angeben ist dieses eMail-Konto dann leer und alle eMails befinden sich in der Zentrale) 
 
Also unbedingt eine neue eMail-Adresse einrichten, die wirklich nur für die Kassen-Buchungsdaten 
der entsprechenden Filiale reserviert ist! 
 
Unter Ăemail-Benutzernameñ und ĂKennwortñ hinterlegen sie den Namen und das Passwort, mit dem 
Sie sich bei Ihrem eMail-Provider einloggen. 
 
Die ServerPorts 25 und 110 sind Standard-eMail Ports und sollten passen. 

eMail-Konto Einstellungen testen 
 

Zur Überprüfung der eMail-Einstellungen Ihrer Filiale klicken sie im Filialstammblatt auf 
ĂKontoeinstellungen testenñ 
 
>>Filialen > Filiale ºffnen > ĂKontoeinstellungen testenñ 
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Aktive / Inaktive Filiale 

Falls diese Filiale beim Klick auf ĂStammdaten ¿bertragenñ noch nicht mit Stammdaten versorgt 
werden soll entfernen Sie das Hªkchen unter ĂDiese Filiale ist Aktivéñ 
 
Bei gesetztem Häkchen kann die Filiale mit Stammdaten bestückt werden, die Vorgehensweise  
erfahren Sie unter Stammdaten an Filialen senden 
 
Wie Sie Artikel in Ihr Filalsystem einpflegen erfahren Sie im Kapitel Artikelverwaltung / Artikelanlage 
 
Auch im Modul ĂFilialenñ kann die Arbeitsoberflªche angepasst werden, wie Sie Spalten entfernen 
oder hinzufügen erfahren Sie unter Arbeitsoberfläche anpassen / Listeneinstellung 
 
 

Daten einer Filiale ändern 

Wechseln Sie in das Modul ĂFilialenñ und ºffnen Sie das Firmenstammblatt der betreffenden Filiale mit 
einem Doppelklick auf die Filialnummer. 
 
Ändern Sie nun die gewünschten Daten. Die Adress-Angaben erscheinen auf allen Kassenbons, 
Quittungen, Kassenabschlüssen etc.  
 
 
 
Bild Filialstammblatt ändern 
 

 
 
 
Wenn Sie die Daten der Filiale angepasst haben, klicken Sie auf "Speichern".  
 
Wie Sie Artikel in Ihr Filalsystem einpflegen erfahren Sie im Kapitel Artikelverwaltung / Artikelanlage 
 
Wie Sie Ihre Filialen Artikel und Stammdaten an Ihre Filialen senden, erfahren Sie unter Stammdaten 
an Filialen senden 
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Buchungsdaten einer Filiale löschen 

Wenn Sie eine Filiale nicht löschen, sondern nur die Umsätze einer Filiale entfernen möchten, 
schließen Sie das Programm und klicken auf: 
 
Windows Start > (Alle) Programme > CSS Group Systems Corp > Filialsystem EASY > 
Buchungsdaten löschen 
 
 

 
 
 
 
Wählen Sie dann die Filiale aus deren Buchungsdaten gelöscht werden sollen. 
 
 
WICHTIG  Denken Sie in jedem Fall daran zuvor eine Datensicherung zu erstellen!  
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Filiale löschen 

Zum Lºschen einer Filiale wªhlen Sie zunªchst das Modul ĂFilialenñ, wªhlen dort die zu lºschende 
Filiale aus und klicken in der Symbolleiste auf ĂLºschenñ 
 
 
ACHTUNG 
 
Sie sollten diese Option nur wählen, wenn Sie sich wirklich sicher sind, dass Sie diese Filiale 
tatsächlich löschen wollen. Zur Sicherheit sollten Sie in jedem Fall eine Datensicherung durchführen, 
damit diese Filiale inklusive Daten bei Bedarf wiederhergestellt werden kann. 
 
>>Filialen > Filiale markieren > Symbolleiste > ĂLºschenñ 
 
Bild Filiale löschen 
 

 
 
 
Sicherheitsabfrage 
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Schnellwahltasten 

An den Kassen der Filialen ist das Kassieren durch Anklicken von Artikel-Button möglich, die den 
kassieren im direkten Zugriff zur Verfügung stehen. Diese sogenannten ĂSchnellwahltastenñ können 
Sie von der Zentrale aus mit Artikeln belegen und diese Belegung dann an Ihre Filialen versenden. 
 
Auf 5 Ebenen mit jeweils 20 Schnellwahltasten stehen den Kassierern 100 Artikel im Direktzugriff zur 
Verfügung. 
 
 
Bild Schnellwahltasten an der Kasse 
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Schnellwahltasten belegen 

Die Schnellwahltasten-Belegung erfolgt im Modul ĂFilialenñ. Sie können die Schnellwahltasten für jede 
Filiale gesondert programmieren oder die komplette Belegung aus einer bereits vorhandenen Filiale 
übernehmen, so dass mehrere (oder alle) Filialen über eine identische Schnellwahltastenbelegung 
verfügen. 

Einzeln belegen 

Um eine Schnellwahltaste mit einem Artikel oder Set zu belegen, setzen Sie einen Rechtsklick auf 
eine leere Schnellwahltaste und wählen ob ein Artikel oder ein Set auf diese Schnellwahltaste gelegt 
werden soll. Nach der Wahl von ĂArtikelñ ºffnet sich die Artikelsuche, hier können Sie die Artikel auch 
einscannen. TIPP Artikel aus der Artikelsuche können auch mit Enter oder Doppelklick übernommen 
werden. 

Belegung aus bestehender Filiale übernehmen 

Um die Schnellwahltasten mit einer vorhandenen Konfiguration zu belegen klicken Sie auf ĂAus 
anderer Filiale ¿bernehmenñ. 
 
Bild Schnellwahltasten belegen 
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Filial-Konfigurationsdatei erstellen 

Wenn Sie eine Filiale angelegt haben, können Sie für diese Filiale eine Konfigurationsdatei erstellen, 
die dann an der Kasse der Filiale eingespielt wird. 
 
Speichern Sie die Konfigurationsdatei z.B. auf einem Stick und nehmen diesen mit in die Filiale um die 
Konfigurationsdatei einzulesen oder senden Sie sie per eMail an die Filiale. 
 
Bild Konfigurationsdatei für Filiale erstellen 
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Kassenseitige Einrichtung 

Installieren Sie das Kassensystem Einzelhandel EASY an den Kassen aller Filialen und stellen Sie 
dabei die Kassen vom Einzelplatzbetrieb auf Filialbetrieb um. 

Kassen auf Filialbetrieb stellen 

Nachdem das Kassensystem Einzelhandel EASY an der Kasse installiert wurde, klicken Sie auf das 
Start Windows-Icon im unteren linken Bildschirmbereich und weiter auf ĂProgrammeñ bzw. ĂAlle 
Programmeñ. Wªhlen Sie im Ordner CSS Group Corp das ĂKassensystem Einzelhandel EASYñ und 
klicken dort auf ĂBetriebsmodus des Kassensystems einstellenñ 
 
Im sich öffnenden Fenster ĂBetriebsmodus einstellenñ wªhlen Sie ĂFilialbetriebñ und klicken auf 
ĂSpeichernñ 
 
 
 
Start > (Alle) Programme > CSS Group Corp > Kassensystem Einzelhandel EASY > Betriebsmodus 
des Kassensystems einstellen > ĂFilialbetriebñ 
 
 
 
Bild Betriebsmodus der Kasse auf Filialbetrieb stellen 
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Kassen-Konfiguration aus Zentrale übernehmen 

Die Kasse ist nun auf den Filialbetrieb umgestellt und wird in der automatisch folgenden Routine mit 
den Einstellungen zur Datenübertragung Ăgef¿ttertñ. 
 
Sobald Sie auf ĂFilialbetriebñ umgestellt haben startet das Kassensystem Einzelhandel EASY, falls Sie 
noch in der Testphase sind klicken Sie auf ĂDemomodusñ 
 

 
 
 
Das Programm fragt im sich ºffnenden Fenster ĂKonfigurationñ nach der Filial-Konfigurationsdatei, die 
in der Zentrale für diese Filiale erstellt wurde. Wie Sie Konfigurationsdateien für Ihre Filialen erstellen 
erfahren sie unter Filial-Konfigurationsdatei erstellen 
 
Klicken Sie auf das gelbe Ordnersymbol um die Konfigurationsdatei zu suchen. 
 
Haben Sie die Konfigurationsdatei der Filiale gewählt bestªtigen Sie mit ĂOKñ 
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Stammdaten von Zentrale abrufen 

Nachdem die Kasse mit ihrer Konfigurationsdatei Ăgef¿ttertñ wurde  öffnet sich das Programm und 
fragt gleich im Anmeldedialog, ob jetzt aktuelle Stammdaten von der Zentrale abgerufen werden 
sollen. Klicken Sie auf ĂJañ 
 

  
 
 
Die Stammdaten werden an die Filiale gesendet. Voraussetzung ist, dass die Stammdaten von der 
Zentrale bereits an die Filiale gesendet wurden. 
 
 

 
 
 
Erscheint z.B. der Hinweis, dass keine neue Nachricht vorhanden ist, haben Sie die Stammdaten 
noch nicht von der Zentrale an die Filiale versandt. Wie Sie Stammdaten in der Zentrale an Ihre 
Filialen senden erfahren Sie unter Stammdaten an Filiale senden 
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Daten senden / empfangen 

Stammdaten an Filiale senden 

Sobald eine Filiale angelegt ist kann sie per Mausklick mit allen Stammdaten wie Artikelstamm, 
Belegung der Schnellwahltasten, Mitarbeitern etc. versorgt werden. Voraussetzung ist natürlich, dass 
diese Stammdaten in der Zentrale eingepflegt wurden. 
 
Wie sie diese Stammdaten hinterlegen erfahren sie unter den jeweiligen Kapiteln 
 

¶ Filialstammdaten wie Adresse, Steuernummer, eMail-Einstellungen 

¶ Artikelstamm 

¶ Artikelbilder 

¶ Mitarbeiter / Kassierer 

¶ Schnellwahltasten-Belegung 
 
 
Sie kºnnen die Stammdaten entweder im Modul ĂFilialenñ oder von der ĂStartseiteñ aus an Ihre Filialen 
senden. 
 
>>Startseite > Stammdaten an Filiale sendenñ 
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>>Modul Filialen > Filiale markieren > Symbolleiste > ĂStammdaten an Filiale sendenñ 
 

 
 
 

Buchungsdaten von den Filialen abrufen 

Die Zentrale importiert beim Klick auf ĂBuchungsdaten der Filialen abrufenñ alle vorhandenen eMails 
von den eMail-Adressen der aktiven Filialen und löscht sie im Ursprungs eMail-Server.  
 
Geben sie als Filial-eMail Adresse also niemals eine private eMail Adresse an, andernfalls ist Ihr 
(privates) eMail-Konto dann leer und alle eMails befinden sich in der Zentrale. 
 
Zum Abrufen der Filial-Buchungsdaten klicken Sie auf der Startseite auf ĂBuchungsdaten von den 
Filialen abrufenñ 
 
Das Fenster ĂDatenempfangñ öffnet sich und Sie sehen den aktuellen Fortschritt der 
Datenübertragung. 
 

 
 
Beim Abrufen der Buchungsdaten werden nur aktive Filialen berücksichtigt. Wie Sie Filialen aktiv oder 
inaktiv setzen erfahren Sie unter Aktive / Inaktive Filiale  
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Bestellungen 

Um Bestellungen zu erfassen oder Bestellvorschläge anzuzeigen klicken Sie auf der Startseite des 
Filialmanagers auf ĂBestellung f¿r Filiale erfassenñ und wªhlen, für welche Filiale bestellt werden soll. 
 
>>Startseite > Bestellung für Filiale erfassen > Filiale auswählen 
 

 
 
 
 

Bestellung unterbrechen / weiterführen 

Eine Bestellung wird vom System erst dann als aktiv erkannt wenn sie ausgedruckt wurde  > Klick auf 
ĂBestellung Drucken und AbschlieÇenñ 
 
Solange eine Bestellung nicht gedruckt wurde können jederzeit Änderungen an der Bestellung 
vorgenommen werden, klicken Sie dazu auf der Startseite einfach nochmals auf ĂBestellungen f¿r 
Filiale erfassenñ und wªhlen Sie die Filiale aus, f¿r die bereits eine Bestellung in Arbeit ist. 
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Im sich ºffnenden Fenster ĂBestellungñ kºnnen Sie sich Bestellvorschläge mit einem Klick auf 
ĂVorschlag erzeugenñ (A) anzeigen lassen. 
 
Natürlich können Artikel auch manuell hinzugefügt werden. Um einen Artikel zu suchen klicken Sie auf 
ĂArtikel suchenñ (B) hier kann entweder die EAN des Artikels gescannt oder ein Teil des 
Artikelnamens eingegeben werden. 
 
Mºchten Sie Artikel ¿ber die Bestellnummer bestellen, geben Sie diese einfach unter ĂBestell-Nr des 
Artikels eingebenñ ein (C) 
 

 
 

Was ist ein Bestellvorschlag? 

Sobald Sie im Fenster ĂBestellungenñ auf ĂVorschlag erzeugenñ klicken, werden Ihnen alle knapp 
gewordenen Artikel der gewählten Filiale zur Bestellung vorgeschlagen. Der Bestellvorschlag 
generiert sich aus der Differenz zwischen Soll-Bestand und Ist-Bestand der gewählten Filiale. 
 
Soll-Bestand: Wie viel sollte mindestens auf Lager sein 
Ist-Bestand: Aktueller Lagerbestand 
 
Beispiel: 
 
In einem Buchladen soll das Buch "Wie erziehe ich meine Frau" aufgrund verstärkter Nachfrage 
immer mindestens 10 x pro Filiale auf Lager sein. Mann gibt also unter Soll-Bestand bei jeder Filiale 
10 Stück ein. 
 
Sobald der Ist-Bestand einer Filiale durch Verkäufe auf 9 gesunken ist, wird das Buch beim Klick auf 
"Bestellvorschlag" zur Bestellung für diese Filiale vorgeschlagen. 
 
Bestellvorschlag = IstBestand der Filiale ï SollBestand der Filiale 
 
  



34 Bestellungen 
 

 
 

34 
 

Bestellung drucken 

Eine Bestellung wird vom System erst dann als aktiv erkannt wenn sie ausgedruckt wurde  > Klick auf 
ĂBestellung Drucken und AbschlieÇenñ 
 
>>Startseite > Filiale oben anklicken > Bestellung Drucken und Abschließen > Drucker auswählen > 
Starten 
 

 
 
 
 
 

Druckvorschau der Bestellung 

Mit einem Klick auf ĂDruckvorschau der Bestellung anzeigenñ auf der Startseite sehen Sie, wie die 
Bestellung in gedruckter Form aussehen wird. 
 
 

Vorlage des Bestellformulars anpassen 

Um das Layout des Bestellformulars anzupassen klicken Sie auf der Startseite auf ĂVorlage des 
Bestellvorschlags anpassen. Wie Sie Einträge im Designer ändern erfahren Sie unter Druckvorlage 
anpassen 
 




































































































































































